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feinen Schoggibrötli und reichlich guter Laune 
und Vorfreude. In Rust angekommen, haben wir  
den Freizeitpark in Kleingruppen für uns erobert,  
fein gegessen und einen schönen Tag verbracht.  
Einigen Minis ist es sogar gelungen, einen heiss  
begehrten Riesenplüsch zu gewinnen, den sie  
dann fröhlich mit sich mitgetragen haben. 
Glücklicherweise hatten wir auch den ganzen 
Tag warmes Wetter, sodass das Anstehen bei  
den Bahnen kein Problem darstellte. Doch dann:  
keine Stunde vor der Ruckfahrt fing es an, wie  
aus Kübeln zu regnen! So traten wir dann 
teilweise klatschnass, aber immer noch mit 
breitem Lächeln auf den Lippen die Heimreise 
an. Vom schönen Tag erfüllt, haben wir auf 
der Rückreise noch ein paar Lieder zum Besten  
gegeben, nochmals gemeinsam gebetet und 
kamen dankbar und glücklich alle wieder zu 
Hause an. Ein herzliches Dankeschön allen 
Minis: ihr habt das toll gemacht! Ich freue 
mich schon auf unseren nächsten Ausflug! 

Natalie De Lisa 

Ökum. Pensionierten- und Seniorenausflug
Zeppelin Museum Friedrichshafen, D
Donnerstag, 13. September 2018 
Fährt oder fliegt ein Zeppelin, wie wird er  
gesteuert, welchen Komfort genossen dazumal  
die Passagiere, wie lang dauerte die längste 
Fahrt? Antworten darauf und vieles mehr  
erfahren wir während einer Führung im Zeppelin  
Museum, welches das Hauptziel unseres 
Ganztagesausflugs ist. Am Morgen fahren wir  
gemütlich zum Höhengasthaus Haldenhof zum  
Kaffeehalt. Dort geniessen wir bei (hoffentlich)  
bestem Wetter die wunderschöne Aussicht 
bis zum Bodensee. Die weitere Fahrt nach 
Friedrichshafen unterbrechen wir in Birnau, um  
die berühmte «Basilika Unserer lieben Frau» 
in Ruhe besichtigen zu können. Im Wirtshaus am  
See in Friedrichshafen, nur ein Katzensprung 
vom Museum entfernt, essen wir zu Mittag 
und sind danach für den Besuch im Zeppelin-
Museum mit Geschichten und den Film rund 
um die Luftschiffe bereit. Auf der Heimreise 
ist die letzte Station das Restaurant Schwanen  
in Salem für Kaffee und leckere Torte. So 
gestärkt halten wir es sicher bis Neuhausen 
aus, im Bus – leider nicht im Zeppelin! 
Kosten: CHF 70.– (inkl. Fahrt u. Trinkgeld f. 
Chauffeur, 2 x Kaffee mit Gebäck, Mittagessen  
inkl. Salat, ohne Getränke, Museumseintritt 

und Führung). Der Ausflug wird finanziell von 
beiden Kirchgemeinden unterstützt.
Anmeldeschluss: Montag, 27. August 2018 
(Teilnehmerzahl beschränkt, wird in der  
Reihenfolge des Anmeldedatums berücksichtig) 

Die Liturgiegruppe stellt sich vor
Wir haben das Glück und die Freude, dass nebst  
den Gottesdiensten der Seelsorgenden auch  
Gläubige selbständig Gottesdienste gestalten,  
teils an Werktagen, aber auch an Wochenenden  
und in allen Kirchen. Wir berufen uns dabei auf  
die Verheissung, dass der Heilige Geist allen 
Getauften und Gefirmten geschenkt ist. Zur 
Liturgiegruppe gehören acht Frauen und ein 
Mann, die sich in Kursen des Liturgischen  
Instituts ausbilden liessen, je zu zweien sich mit  
den Lesungen auseinandersetzen, die Texte von  
dem begleitenden Seelsorger/der Seelsorgerin  
durchsehen lassen und dann gemeinsam als  
Liturginnen/Liturge wirken. Die Erfahrung zeigt,  
dass die Gottesdienste bei den Teilnehmenden  
gut ankommen, wegen ihrer Glaubensüber-
zeugung und der lebensnahen Gestaltung. Alle  
Mitglieder der Liturgiegruppe sind Persönlich- 
keiten mit einem eigenen Glaubensprofil. Daher  
stellen sie sich in dieser und in einer späteren  
Nummer des forumKirche persönlich vor. 
Zusammen gibt dies dann ein Bild, so wie 
Blumen, in einem Blumenstrauss. Ich danke 
allen für ihren animierenden Dienst und für 
den Mut, sich persönlich einzubringen.

Hans Zünd, Pastoralraumpfarrer 

Die ersten Beiträge:
Mit viel Ehrfurcht, Freude und Befriedigung 
verstehe ich mein Engagement in der Liturgie- 
gruppe. Ich sehe es nicht als persönliches 
Hobby, sondern als Dienst vor Gott und der 
Gemeinde. Der Dienst besteht vor Allem darin,  
dass das «gottesdienstliche Leben» in unserem  
Pastoralraum erhalten bleibt und keine Gottes- 
dienste ausfallen müssen. Die vielen positiven  
Rückmeldungen bestärken mich darum, immer  
gehaltvolle und «stimmige» Gottesdienste vor-
zubereiten, um den Gottesdienstbesuchern  
Gottes Wort und dessen Sinn mit auf den Weg  
zu geben. Wenn wir im Gottesdienst zusammen  

kommen, vertrauen wir darauf, dass Gott unter  
uns ist, denn wo zwei oder drei in seinem Namen  
versammelt sind, ist er mitten unter uns. Da 
ich schon langjährige Erfahrung mitbringe, fällt  
es mir nicht schwer, mit Gottes Hilfe vor die 
Gottesdienstbesucher zu treten und mit ihnen 
zu feiern.

Annemarie Niedermann, Neuhausen

Ich bin in einer gesund-religiösen Familie 
aufgewachsen, ohne Zwang. Gott wurde uns 
Kindern als guter, vertrauenswürdiger Gott 
gelehrt. Sonntagsgottesdienste und Religions- 
unterricht hatten einen festen Platz. So geprägt,  
war für mich die freiwillige Mitarbeit in der Kirche  
schon früh selbstverständlich. Ich selber bin 
Kirche, weil ich getauft bin. Dann kletterte ich 
die Kirchensprossen höher hinauf: Katechetin- 
Liturgin. Ich staune, suche und verbinde mich 
immer wieder neu mit Gott, das macht mich froh.  
Ich bin gern mit Menschen zusammen. Die 
Gottverbundenheit und das Zusammensein 
mit Menschen prägen mein Leben so schön, 
dass ich dieses Geschenk als Liturgin weiter-
geben möchte. Mein schönstes Erlebnis als 
Liturgin – eine Frau sagte mir nach der Gottes- 
dienstfeier: «heute hätte sie Gott in dieser 
Feier gespürt».

Maria Angele, Neunkirch

Nach einem 2-jährigen Liturgiekurs bin ich als 
Liturge eingestiegen, selbstständig. Der Einsatz  
in den Gottesdiensten ist für mich Dienst mit 
Gott. Ich bin gerne mit den Gläubigen zusammen.  
Nicht ich bin im Gottesdienst im Vordergrund 
sondern meine Zelebration fürs Volk. 
Es ist immer wieder schön, einen Gottesdienst  
oder eine Andacht vorzubereiten. 
Eine Unruhe vor dem Gottesdienst kenne ich  
nicht, im Gegenteil, ich bin der Ruhepol selbst,  
wie mir schon bestätigt wurde. 
Ich fühle mich nicht als Priester, aber wäre 
gerne einer geworden und hoffe noch viele 
Jahre dabei zu sein.

Leo Schmid, Hallau

«Julian, sag mir die richtige Mehrzahl vom 
Wort Sonntag!»
«Ferien!»

Wir stellen uns Vor

sChmunZeleCKe

Ministranten- und Jugendchorausflug
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(Fortsetzung nächste Seite)

Pastoralraum sChaFFhausen · reiat

Gottesdienste
Für alle PFarreien

SAMSTAG, 7. JULI
10.00 Wortgottesfeier mit Kommunion 
 im Altersheim Wiesli
16.00 Beichtgelegenheit bei Vikar Julius  

Desouza bis 17.00 Uhr in St. Maria
17.30 Eucharistiefeier in St. Maria 

Dreissigster für Maria Thöni-Fasser
Jahrzeit für Josef Haberthür

18.30 Misa española en la iglesia St. Maria

SONNTAG, 8. JULI
14. SONNTAG IM JAHRESKREIS
09.15 Santa Messa italiana nella chiesa  

St. Maria
09.30 Eucharistiefeier in St. Peter

anschliessend Chilekafi
09.30 Eucharistiefeier in Thayngen
10.45 Eucharistiefeier in St. Konrad

Jahrzeit für Jeanne Affeltranger-Tual
Jahrzeit für Otto Schoch
Jahrzeit für Marija Speglic

11.00 Eucharistiefeier in St. Maria
Gedächtnis für Erich Reich

12.15 Tauffeier von Karlo Stanko Babic und 
Taylor Mediavilla Alvarez in St. Maria

17.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache  
in St. Peter

17.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache 
in St. Peter

18.00 Eucharistiefeier in St. Maria

DIENSTAG, 10. JULI
08.30 Eucharistiefeier in St. Maria

MITTWOCH, 11. JULI
HL. BENEDIKT VON NURSIA
09.00 Eucharistiefeier in St. Maria
09.45 Rosenkranz in St. Maria

DONNERSTAG, 12. JULI
09.00 Eucharistiefeier mit der Frauen- 

gemeinschaft in St. Peter
Jahrzeit für Frieda Scheuermann-Sulzmann

FREITAG, 13. JULI
09.00 Wortgottesfeier mit Kommunion  

mit den Senioren in St. Konrad
18.25 Rosenkranz in St. Maria
19.15 Eucharistiefeier in St. Maria

Jahrzeit für Karl Klaiber-Hummel

10.00 Santa Messa italiana – San Cristoforo, 
benedizione dei veicoli meccanici – 
nella chiesa St. Maria

10.45 Eucharistiefeier in St. Konrad
17.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache  

in St. Peter
17.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache 

in St. Peter
18.00 Eucharistiefeier in St. Maria

DIENSTAG, 24. JULI
08.30 Eucharistiefeier in St. Maria

MITTWOCH, 25. JULI
HL. JAKOBUS
09.00 Eucharistiefeier mit Live-Übertragung 

im Radio Maria in St. Maria
09.45 Rosenkranz in St. Maria

DONNERSTAG, 26. JULI
HL. JOACHIM UND HL. ANNA
09.00 Eucharistiefeier mit der Frauen- 

gemeinschaft in St. Peter

FREITAG, 27. JULI
18.25 Rosenkranz in St. Maria
19.15 Eucharistiefeier in St. Maria

Gedankensplitter
Warum die Zeitung in den Sommerferien  
dünner ist…
weil sich keine Politiker einen Schlagabtausch 
liefern… keine Baustellen den Verkehr  
behindern… weil keine Katastrophen  
geschehen… weil die Wirtschaft pausiert… 
weil keine Unfälle passieren… keine Diebstähle…  
keine Skandale… keine Morde passieren… 
Die vielen Schlagzeilen über Negatives brauche  
ich nicht, weil sie mein Leben nicht besser 
machen. Wie kann ich mich gewissenhaft 
informieren ohne mich mit dem zu belasten, 
was mir nichts nützt? 
Die SRF Sendung 10 vor 10 zum «lösungs- 
orientierten Journalismus» sprechen mich an, 
weil sie von neuen Initiativen und Projekten 
berichten. Diese positiven Mitteilungen  
motivieren mich darin, das Gute in der Welt zu 

SAMSTAG, 14. JULI
16.00 Beichtgelegenheit bei Vikar Julius 
 Desouza bis 17.00 Uhr in St. Maria
17.30 Eucharistiefeier in St. Maria
18.30 Misa española en la iglesia St. Maria

SONNTAG, 15. JULI
15. SONNTAG IM JAHRESKREIS
09.30 Eucharistiefeier in St. Peter
09.30 Eucharistiefeier in Thayngen
10.00 Santa Messa italiana nella chiesa  

St. Maria
10.45 Eucharistiefeier in St. Konrad

Jahrzeit für Rudolf und Hildegard Münzer-
Derissen
Jahrzeit für Joseph Münzer

17.00 Eucharistiefeier der indischen Mitchristen  
in der Kapelle in St. Peter

17.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache  
in St. Peter

17.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache 
in St. Peter

18.00 Eucharistiefeier in St. Maria

DIENSTAG, 17. JULI
08.30 Eucharistiefeier in St. Maria

MITTWOCH, 18. JULI
09.00 Eucharistiefeier in St. Maria
09.45 Rosenkranz in St. Maria

DONNERSTAG, 19. JULI
09.00 Eucharistiefeier mit der Frauen- 

gemeinschaft in St. Peter
Jahrzeit für Anton und Stephan Kuhn

10.00 Wortgottesfeier mit Kommunion  
im Künzle-Heim

FREITAG, 20. JULI
18.25 Rosenkranz in St. Maria
19.15 Eucharistiefeier in St. Maria
20.00 Stille Anbetung bis 21.00 Uhr in St. Maria

SAMSTAG, 21. JULI
14.30 Trauung von Gabriella Riillo und  

Alessadro Cupello in St. Maria
16.00 Beichtgelegenheit bei Pfarrer Urs 

Elsener bis 17.00 Uhr in St. Maria
17.30 Eucharistiefeier in St. Maria

SONNTAG, 22. JULI
16. SONNTAG IM JAHRESKREIS
09.30 Eucharistiefeier in St. Peter
09.30 Eucharistiefeier in Thayngen

Seelsorgeteam 
Pastoralraum-Pfarrer: Urs Elsener, urs.elsener@pfarreien-schaffhausen.ch
Vikar: Julius Desouza, julius.desouza@pfarreien-schaffhausen.ch
Pastoralassistent: Josif Trajkov, josif.trajkov@pfarreien-schaffhausen.ch
Pastoralassistent in Ausbildung: Pascal Eng, pascal.eng@pfarreien-schaffhausen.ch

Stabsstelle Organisation: Hans Hug, Promenadenstr. 23,
T 052 630 10 60, hans.hug@pfarreien-schaffhausen.ch
Sozialberatung: Claudia Trutmann Bergmann, Promenadenstrasse 23
T 052 643 32 31, claudia.trutmann@pfarreien-schaffhausen.ch 
Jugendpastoral: Marco Martina, St.Peterstrasse 11
T 052 620 43 92, marco.martina@pfarreien-schaffhausen.ch
Leitung Katechese: Eduard Ludigs, Promenadenstrasse 23, 
052 620 43 91, buero@katechese.sh
Kirchenmusik: Christoph Honegger
079 406 32 70, christoph.honegger@gmail.com

Pfarramt St. Konrad: Stauffacherstr. 3, 8200 Schaffhausen 
T 052 625 83 78, st.konrad@pfarreien-schaffhausen.ch
Sekretariat: Elena Azzati, Di–Fr, 08.00–12.00 Uhr
Pfarramt St. Maria: Promenadenstr. 23, 8200 Schaffhausen
T 052 625 41 08, st.maria@pfarreien-schaffhausen.ch
Sekretariat: Daniela Stauffer, Mo, Di, Mi, Fr, 08.00–11.00 Uhr
Pfarramt St. Peter: St. Peterstr. 11, 8200 Schaffhausen
T 052 643 31 80, st.peter@pfarreien-schaffhausen.ch 
Sekretariat: Sandra Christen, Mo–Do, 08.00–11.00 Uhr
Pfarramt St. Maria und Antonius Thayngen: Schlatterweg 7, 8240 Thayngen
T 052 649 31 72, kath.thayngen@bluewin.ch
Sekretariat: Elena Azzati, Mi und Do, 13.30–17.00 Uhr
Notfallnummer ausserhalb der Bürozeiten: 
T 052 625 41 08, dort erhalten Sie weitere Informationen
www.kathschaffhausen.ch

mitteilunGen
Für alle PFarreien
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sehen und dafür dankbar zu sein. 
Ich will wissen, wie Katastrophen bewältigt 
werden, wie Häuser wieder aufgebaut werden, 
Einigungen erzielt werden. Ich möchte sehen 
können, wie Land fruchtbar gemacht wird und 
Tiere geschützt werden. Ich will die Arbeitgeber  
kennen lernen, welche verantwortungsvoll mit 
Ressourcen und Arbeitnehmern umgehen. Ich 
will wissen, wer wem wofür dankt. Es interessiert  
mich, wo sich Menschen begegnen, wo Menschen  
Hilfe und Verständnis erfahren haben. Ich freue  
mich mit, wo Hürden überwunden und wo  
Versöhnung gefeiert wird. 
Ich will täglich erfahren in was für einer wunder-
schönen Welt ich leben darf – nicht nur in den 
Sommerferien. Wir haben die Wahl, was wir 
literarisch zu uns nehmen. 

Claudia Trutmann

Beerdigungen
Verstorben in unserem Pastoralraum sind:
•	Berta	Lydia	Medgyesi-Kessler
•	Sara	Maria	Steinemann-Merchor
•	Hannelore	Adelheid	Chiozza-Maier
•	Hans	Peter	Mathis
•	Mina	Sophie	Brühlmann-Baumgartner
•	Maria	Assunta	Luongo	Di	Fede
Herr, gib ihnen die ewige Ruhe, und das ewige 
Licht leuchte ihnen. Herr, lasse sie ruhen in 
deinem Frieden. Amen.

Eheschliessungen
Den Bund der Ehe schliessen:
•	Verena Maria Schönle und Tim Ebert 
 am Samstag, 14. Juli, um 13.45 Uhr  
 in der Wallfahrtskirche Dreifaltigkeitsberg/D
•	Corinne Lohri und Lukas Tihlarik  
 am Samstag, 21. Juli, um 11.00 Uhr  
 in der Wallfahrtskirche Maria Limbach/D
•	Anne Kathleen Hempe und Daniel Weinmann  
 am Samstag, 21. Juli, um 11.00 Uhr  
 in der Spitzkirche, Rheinau
•	Gabriella Riillo und Alessandro Cupello
 am Samstag, 21. Juli, um 14.30 Uhr  
 in der Kirche St. Maria, Schaffhausen
Wir wünschen den jungen Paaren einen frohen  
Festtag und für ihre gemeinsame Zukunft alles  
Gute und Gottes Segen!

Taufen
Durch das Sakrament der Taufe werden in  
unsere christliche Gemeinschaft aufgenommen: 
•	Sonntag,	8.	Juli,	um	12.15	Uhr	in	St.	Maria,		
 Schaffhausen: Karlo Stanko Babic und  
 Taylor Mediavilla Alvarez
•	Samstag,	21.	Juli,	um	11.00	Uhr	auf	der		
 Insel Rheinau: Sverre Magnus Weinmann
•	Sonntag,	22.	Juli,	in	Rosenheim/D:	 
 Magdalena Maria Theresa Gründer
Wir freuen uns mit den Eltern und wünschen den  
Familien von Herzen alles Gute und Gottes Segen!

Kollekten

7./8. Juli: «Reisstipendien» in Flores (Indonesien)
Durch häufiger auftretende lange Trocken- 
perioden fallen die Reisernten in den Bergen 
immer spärlicher aus und die Selbstversorgung 
bis zur nächsten Ernte ist nicht mehr gesichert.  
Die Folge ist eine chronische Geldknappheit 
im Haushalt vieler Familien, so dass die Eltern  
nicht mehr in der Lage sind, Schul- und Internats- 

kosten zu bezahlen. Die Stiftung Santu Klaus 
versucht, diese Eltern mit Hilfe von Reis-Stipendien  
von den Internatskosten zu entlasten. Die 
Aktion Reis-Stipendien für Schülerinnen und 
Schüler will ein Zeichen setzen, dass es in 
jeder Notlage einen Ausweg gibt. 

14./15. Juli: Bethlehem Universität (BU)
Die Bethlehem Universität ist für viele junge 
Erwachsene eine Oase des Friedens. Hier können  
sie die politischen und sozialen Spannungen 
in ihrer Heimat ein wenig vergessen. Die BU 
wurde 1973 vom Vatikan ins Leben gerufen mit  
dem Ziel, den Menschen vor Ort eine höhere 
Ausbildung zu ermöglichen. Grund dafür war, 
dass seit der israelischen Besetzung des 
Westjordanlandes immer mehr Palästinenser, 
darunter viele Christen, ihre Heimat verliessen.  
Ein Leben im Heiligen Land schien für sie keine  
Option mehr.
Seit Beginn wird die Universität von den 
Brüdern des De-La-Salle-Ordens geführt. Die 
Schulbrüder, wie sie auch genannt werden, 
stellen den Rektor, einige Dozenten und einen 
Teil der Administration. Ihr Credo lautet: «Wir 
dienen den Menschen». Die BU ist die einzige 
christlich geführte und politisch unabhängige 
Universität in Palästina.
Mit 112 Studierenden ist der Lehrbetrieb  
gestartet. Heute werden an der Universität 
über 3300 junge Frauen und Männer von zumeist  
palästinensischen Dozierenden unterrichtet. 
Die Bethlehem Universität konzentriert sich 
auf praxisnahe Ausbildungen: Jedes Jahr  
verlassen unter anderem Lehrpersonen,  
Pflegerinnen, Buchhalter, Betriebswirtinnen, 
Hotelfachangestellte, Sozialarbeiterinnen und  
Naturwissenschaftler die Universität. Christen 
und Muslime studieren an der BU gemeinsam.  
Respekt und Dialog zwischen den Religionen 
sind auf dem Campus eine Selbstverständlich- 
keit. Zwei Drittel aller Studierenden sind Frauen.

21./22. Juli: Kirchenglocken Kathedralkirche 
Maria Himmelfahrt Strumica, Mazedonien. 
Strumica ist die Heimatstadt unseres Pastoral- 
assistenten Josif Trajkov. Die Kathedrale in 
Strumica wurde vor 17 Jahren gebaut, und 
seitdem benötigt sie neue Kirchenglocken. 
Die Menschen in Mazedonien sind nicht in der 
Lage, diese Investition aus eigenen Mitteln zu 
leisten, und sind auf Hilfe angewiesen.
Die Glocken haben eine wichtige Funktion im 
Dienst der Verkündigung des Glaubens, denn 
sie laden die Menschen zum Gebet und zum 
Gottesdienst ein. Mit dem Glockenklang  
erinnern sich die Menschen auch im Alltag  
immer wieder an Gott. Mit Ihrer Kollekte werden  
sie zum Wohltäter der Kirche Maria Himmelfahrt  
in Strumica. In jedem Gottesdienst wird in 
der göttlichen Liturgie nach dem Hl. Johannes 
Chrisostomos für die Wohltäter der Kirche ge-
betet. Diese Fürbitte ist Teil jeder Eucharistie- 
feier in der Ostkirche.

Herzlichen Dank für jede Unterstützung!

Kolping Mittagstisch
Wir laden Sie herzlich ein, am Donnerstag, 
12. Juli, um 11.45 Uhr zum Mittagstisch der 
Kolpingfamilie Schaffhausen im Hotel 
Promenade. Dazu sind alle Leute ab 65 Jahren 
eingeladen. Auch Nichtmitglieder sind herzlich 

willkommen. Für 12 Franken wird ein feines 
Mittagessen serviert. Anmeldung bitte bis am 
Vorabend direkt im Hotel Promenade,  
T 052 630 77 77.

Männerstamm
Der nächste Stammtisch mit Impuls vom 
Katholischen Männerstamm Schaffhausen 
findet am Freitag, 13. Juli, um 20.00 Uhr im 
Raum Hl. Viktor statt. Nähere Angaben zur 
Veranstaltung finden Sie im Internet unter 
www.männerstamm.ch.
Herzliche Einladung an alle Männer.

Sommerlager von Jungwacht und Blauring
Der alljährliche Höhepunkt der JuBla ist das 
zweiwöchige Zeltlager zu Beginn der Sommer-
ferien. Die Scharen verreisen mit Sack und 
Pack. Vom 7. bis 20. Juli wird der Blauring 
seine Zelte in Beromünster, Luzern, aufschlagen 
und die Jungwacht in Frutigen, Bern.
Vom Seelsorgeteam wird in der ersten Woche 

Anträge für das 
Kirchgemeinde-
budget 2019

Der Kirchenstand 
der römisch-katholischen Kirchgemeinde 
Thayngen hat den Terminplan für die  
Budgetierung des Jahres 2019 festgelegt.

Die Pfarreiräte und die Organisationen der 
Kirchgemeinde Thayngen werden gebeten, 
allfällige Anträge für das Budget 2019  
bis zum 30. Juli 2018 der Kirchgemeinde- 
verwaltung, Postfach 1630, 8201 Schaff-
hausen, einzureichen.
Nicht budgetierte Ausgaben können 
nachträglich nicht mehr bewilligt werden.

Für eine termingerechte Eingabe danken  
wir Ihnen im Voraus.

Kirchenstand und Verwaltung der  
röm.-kath. Kirchgemeinde Thayngen

KATHOLISCHE
KIRCHGEMEINDE
THAYNGEN

Anträge für das
Kirchgemeindebudget 2019

Der Kirchenstand der römisch-katholischen 
Kirchgemeinde Schaffhausen hat den  
Terminplan für die Budgetierung des Jahres 
2019 festgelegt.

Die Pfarreiräte und die Organisationen der 
Kirchgemeinde Schaffhausen werden gebeten, 
allfällige Anträge für das Budget 2019 bis 
zum 12. August 2018 der Kirchgemeinde-
verwaltung, Postfach 1630,  
8201 Schaffhausen, einzureichen.  
Nicht budgetierte Ausgaben können nach-
träglich nicht mehr bewilligt werden.

Für eine termingerechte Eingabe danken wir 
Ihnen im Voraus.

Kirchenstand und Verwaltung der 
röm.-kath. Kirchgemeinde Schaffhausen
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Marco Martina die Lager besuchen, in der 
zweiten Woche Pfarrer Urs Elsener.
Wir wünschen allen Mädchen und Buben, 
allen Leiterinnen und Leitern sowie auch der 
Küchenmann-/frauschaft von Herzen schöne 
und unfallfreie Lagerwochen!

Das Seelsorgeteam

Rückblick
Munotgottesdienst 2018
Als das Munotglöcklein zum Gottesdienst auf 
der Munotzinne läutete, nahm eine grosse 
Schar den steilen Aufstieg auf den Munot in 
Kauf, um am traditionellen ökumenischen 
Munotgottesdienst teilzunehmen.
Der katholische Pastoralraum Schaffhausen-
Reiat, die Kirchgemeinde St. Johann-Münster 
sowie der Munotverein laden jedes Jahr am 
dritten Sonntag im Juni zu einem Gottesdienst 
in dieser herrlichen Umgebung ein, wobei auch  
viele Gemeindemitglieder anderer Gemeinden 
zur Munotgemeinde gehören, zumal Buchthalen  
die Gemeindeglieder offiziell zu diesem Gottes- 
dienst einlädt.
Der Munot – das unbestrittene Wahrzeichen 
der Stadt – war dieses Jahr Thema des Gottes- 
diensts, auf das Beatrice Heieck-Vögelin und 
Urs Elsener in ihrer gemeinsam gestalteten 
Predigt eingingen. Anschliessend an den Got-
tesdienst, der musikalisch von der Veteranen- 

musik mitgestaltet wurde – ein herzliches 
Dankeschön an sie – nahmen die etwa  
350 Gottesdienstbesuchenden gerne einen 
Apéro, der vom Munotverein offeriert wurde 
und genossen den schönen Sonntagmorgen, 
denn kurz nachdem die letzten die Munotzinne  
verlassen hatten, brachte am Mittag ein  
kräftiges Gewitter Regen. 

Pfarrerin Beatrice Heieck-Vögelin

Papstmesse in Genf
Eine Schar von 45 Personen im Alter zwischen  
einem und siebzig Jahren machte sich am 
21. Juni auf den Weg nach Genf, um an der 
Messe mit Papst Franziskus mitzufeiern. Ich 
finde es toll, wie viele Mitchristen die lange 
Reise auf sich nahmen, um die Stimmung und 
den Spirit in einem solchen Gottesdienst zu 
erleben. Auf der Hinreise begleitete uns eine 
Redaktorin der Schaffhauser Nachrichten,  
welche dann auf einer Doppelseite über unsere  
Reise berichtete. Darüber sind wir glücklich 
und dankbar. Unsere Gruppe gelangte ohne 
Umstände in die Messehalle, wo wir mit 
40‘000 anderen Gläubigen feiern durften. Als 
dann der Papst in die Halle kam, merkten wir, 

wie eine wunderschöne Stimmung aufkam. 
Die Menge jubelte Papst Franziskus zu, als er 
auf seinem Papamobil durch die riesige Halle 
fuhr. In der Predigt stellte Papst Franziskus 
die Worte «Vater», «Brot» und «Vergebung» ins 
Zentrum. Eine eindrückliche und stimmungs-
volle Feier durften wir erleben.
Die Rückreise wurde dann ziemlich beschwerlich,  
weil die Strecke nach Lausanne während 
Stunden blockiert war. Von den Mitarbeitern 
der SBB mit Wasser und Informationen versorgt, 
warteten wir sehnlichst auf die Abfahrt unseres  
Zuges. Dieser war dann so verspätet, dass 
wir in Zürich keinen Anschluss mehr hatten. 
So fuhren letztlich acht Taxis von Zürich nach 
Schaffhausen und gegen halb drei Uhr in der 
Frühe waren dann alle Reisenden wieder zu 
Hause. Ein herzliches Dankeschön an die 
Gruppe für die stimmige Reise und die Geduld 
bei der Heimfahrt. Auch ein herzliches Danke-
schön geht an den Kirchenstand, der spontan 
dem Hilferuf des Bistums Lausanne, Genf 
und Freiburg entsprochen und die Sicherheits- 
und Administrativkosten für alle Gruppenteil-
nehmer übernommen hat.

Hans Hug 

(Fortsetzung nächste Seite)

VORANZEIGE

Mittagstisch für alle
Wir laden Sie herzlich ein zum Mittagstisch. 
Am Donnerstag, 2. August, um 12.00 Uhr im 
Pfarreisaal St. Maria.
Anmeldung bis am 31. Juli, 11.00 Uhr an 
das Pfarreisekretariat St. Maria, T 052 625 
41 08 oder per Mail an: claudia.trutmann@
pfarreien-schaffhausen.ch
Das Team Mittagstisch freut sich auf Sie!

Abwesenheit der Seelsorger
9. – 24. Juli: Josif Trajkov (Ferien)
23. – 30. Juli: Urs Elsener (Ferien)
23. Juli – 6. August: Pascal Eng (Ferien)
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Seniorengottesdienst
Zum Gottesdienst am Freitag, 13. Juli, um 
9.00 Uhr sind wieder ganz besonders alle 
Seniorinnen und Senioren in die Kapelle  
eingeladen. Nach der Wortgottesfeier mit 
Kommunion gibt es im Pfarreisaal für alle  
Kaffee und Zopf.
Seien Sie herzlich willkommen! 

Gottesdienst im Künzle-Heim
Liebe Bewohnerinnen und Bewohner
Herzlich sind Sie und Ihre Nachbarn aus dem 
Huus Emmersberg am Donnerstag, 19. Juli, 
um 10.00 Uhr zur Wortgottesfeier mit  
Kommunion eingeladen.
Wir freuen uns auch über alle anderen 
Interessierten.

Wir gratulieren herzlich
zum 91. Geburtstag 
Paula Anna Waltersperger Freivogel, am 20. Juli
zum 90. Geburtstag 
Jiri Bodlak, am 18. Juli
Liebe Frau Waltersperger Freivogel,  
lieber Herr Bodlak
Herzlichen Glückwunsch! Geniessen Sie Ihren 
Ehrentag, lassen Sie sich verwöhnen und 
schauen Sie voller Zuversicht auf das vor  
Ihnen liegende neue Lebensjahr. Wir wünschen  
Ihnen alles Liebe und Gute, bleiben Sie wohlauf –  
Gott behüte Sie!

Veloplausch der Frauengemeinschaft
Vor der grossen Sommerpause schwingen wir 
uns am Montag, 9. Juli, nochmals auf das Velo  
und radeln los … Wir treffen uns wie gewohnt  
um 9.00 Uhr beim Schiessstand Buchthalen.
Weitere Auskünfte bei: 
Edith Werner, T 052 625 99 42 oder  
T 079 404 80 93 
Wir freuen uns auf eine fröhliche Ausfahrt!

Angebot für die Altersheime
Ein Gottesdienst wird gefeiert am:
Samstag, 7. Juli, um 10.00 Uhr 
im Altersheim Wiesli
Auch die Bewohner in der Nähe der Altersheime 
sind zu dieser Wortgottesfeier mit Kommunion  
herzlich eingeladen.

Wir gratulieren herzlich
zum 85. Geburtstag
Alma Doris Müller, am 28. Juli
Liebe Frau Müller, die Pfarrei St. Maria gratuliert  
Ihnen ganz herzlich zu Ihrem hohen Geburtstag.  
Wir wünschen Ihnen einen sonnigen Tag, viel 
Freude und gute Gesundheit. Gottes Segen 
begleite Sie!

Frauengemeinschaft St. Maria – Stubete
Der gesellige Spielnachmittag «Stubete» findet  
am Montag, 9. Juli, statt. Wir treffen uns von 
14.00 bis 17.00 Uhr im Raum Hl. Viktor. 
Herzliche Einladung!

Frauengemeinschaft St. Peter
Schifffahrt nach Stein am Rhein
Mittwoch, 11. Juli, um 13.18 Uhr
Nicht nur den Touristen gefällt die Flussfahrt 
auf unserem schönen Rhein. Auch wir wollen 
uns einen erholsamen Nachmittag auf dem 
Schiff gönnen. Alle interessierten Frauen 
treffen sich um 13.00 Uhr an der Schifflände. 
Jede Teilnehmerin löst ihr Billett selbst. 
Abfahrt des Schiffes um 13.18 Uhr. Nach 
rund zwei Stunden kommen wir in Stein am 
Rhein an, wo wir Zeit zum Verweilen haben. 
Wir geniessen einen Kaffee mit Dessert oder 
ein kühles Bier mit einem Salatteller. Je nach 
Lust und Laune können wir uns auch noch etwas  
im Städtchen umsehen. Rückfahrt wieder mit 
dem Schiff oder individuell, Zeit nach Absprache.  
Bei Regen verschieben wir den Ausflug um 
eine Woche auf Mittwoch, 18. Juli. Bei Fragen 
könnt Ihr Euch an Sonja Hobi wenden. 

st.Peter

Impressionen Firmung 2018 in St. Peter

st.Konrad

st.maria
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Wir gratulieren herzlich
zum 92. Geburtstag 
Franz Gmür-Nold, am 19. Juli
Lieber Herr Gmür
Wir gratulieren herzlich zu Ihrem hohen  
Geburtstag und wünschen Ihnen alles Gute 
und ein frohes Fest. Möge das kommende 
Lebensjahr Ihnen viel Freude und Gesundheit 
schenken. Gott behüte Sie!

Pastoralraum-Sommerrätsel
Unser Pastoralassistent Pascal Eng hat ein 
Kreuzworträtsel über unseren Pastoralraum 
entwickelt. Wir laden Sie herzlich ein, zu suchen  
und zu recherchieren. Wenn Sie das Lösungs-
wort gefunden haben, senden Sie es doch 
bitte an das Sekretariat Pfarramt St. Maria 
(Promenadenstrasse 23 oder  
st.maria@pfarreien-schaffhausen.ch).  
Vergessen Sie Ihren Absender nicht. Die 
Glücksfee wird unter den richtigen Einsendungen  
drei Preise verlosen. Wir wünschen Ihnen viel 
Spass beim Knobeln und das nötige Glück, 
einen Preis zu ergattern.

Das Seelsorgeteam

st.maria und antonius
thaYnGen VORANZEIGE

Katholische Frauengruppe – unterwegs
Unser alljährlicher Tagesausflug wird uns 
im Herbst an einen interessanten und  
schönen Ort im Emmental führen.
Halten Sie sich Mittwoch, 12. September 
2018 frei, um mit uns das äusserst viel- 
fältige Wollparadies auf dem Spycher Hof  
in Huttwil zu entdecken! Nähere Angaben 
erfahren Sie später – im Moment genügt 
es, den Termin in der Agenda einzutragen…

Waagrecht
1.  ehemaliger Pfarrer in St. Peter
4.  nördlichste Gemeinde des Pastoralraums
5.  Architekt der Kirche St. Konrad
7.  ehemaliger Pfarrer in Thayngen
9.  Kunstmaler des Innenraums der Kirche 
 St. Maria
10.  Bischof des Bistums Basel
11.  Kirchenmusiker im Pastoralraum
14.  Name einer Pfarreisekretärin
16.  Attribut des Hl. Konrad
17.  Heimatland des Vikars
18.  Vorname eines Mesmers

Senkrecht
2.  Präsident eines Kirchenstandes
3.  Monat der Pastoralraumerrichtung
6.  Pfarreiprojekt von St. Peter
8.  Baustil der Kirche St. Maria
11. Name einer Katechetin
12. Heimatland eines Pastoralassistenten
13. Zierdach über dem Altar
15. Kirchenpatron im Pastoralraum

Pastoralraum-sommerrätsel
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esChenZ·KlinGenZell·mammern·stein am rhein
Sekretariat Stein am Rhein: Dienstag 09.00 bis 11.00 Uhr, T 052 741 33 71
Präsident Seelsorgeverband St. Otmar: Erwin Weber, T 052 741 55 71
Chorleiter St. Otmar und Kirchenchor Stein am Rhein:
Erich Georg Gagesch, T 0049 7731 21 516
Organistin: Christa Gommel, christa.gommel@uni-konstanz.de
Verantwortliche für Katechese: Lucia Ledergerber, T 052 741 28 69
Pfarreiratspräsidium ad interim: Therese Kobel, T 079 762 26 48

Nachfolgeverein mit dem Namen «Miray», was 
auf Madagassisch «gemeinsam» bedeutet. Er will 
das erhalten, was von den Missionaren in  
jahrzehntelanger Arbeit geschaffen wurde und 
es gleichzeitig in die neue Zeit überführen.

Öffnungszeiten der Sekretariate  
in Eschenz und Stein am Rhein
Die Sekretariate von Eschenz und Stein  
am Rhein sind vom 21. Juli bis 5. August  
ferienhalber nicht besetzt.

Stundenplan für den kath.  
Religionsunterricht
Eschenz, Mammern, Klingenzell
Unterricht im Pfarreiheim Eschenz
1. Klasse, Mittwoch (RW& MG) 07.20 Uhr  
2. Klasse, Montag (RW) 15.40 Uhr  
3. Klasse, Montag (PA) 15.40 Uhr  
4. Klasse, Freitag (RW) 15.40 Uhr  
5. Klasse, Dienstag (RW) 15.40 Uhr  
6. Klasse, Dienstag (BB) 15.40 Uhr  
1./2. OS, Dienstag (BB) 16.30 Uhr  
3. OS, Unterrichtsblöcke nach speziellem  
Programm (BB)

Stein am Rhein
Unterricht im Pfarreistübli Stein am Rhein
1. Klasse, Dienstag (PA) 13.45 Uhr  
2. Klasse, Montag (PA) 13.45 Uhr  
4./5. Klasse, Dienstag (EL) 16.30 Uhr 
gemäss versendetem Datenplan
Unterricht im Pfarreiheim Eschenz
3. Klasse, Montag (PA) 15.40 Uhr  
6. Klasse, Dienstag (BB) 15.40 Uhr 

RW: Regula Weber
PA: Petra Achermann
EL: Edelgard Leu
BB: Beatrice Bühler
MG: Maria Günter

Ein bewährter Helfer
Seit über 500 Jahren gibt es Rettungsringe. 
Der erste Entwurf soll auf Leonardo da Vinci im  
15. Jahrhundert zurückgehen, zu sehen im 
«Pariser Manuskript 1». Schon dort in Form und  
Funktionsweise ähnlich den heutigen Rettungs-
ringen. Seit Hunderten von Jahren ein bewährter 
Helfer in Bädern und an Seen, um vor dem 
Ertrinken zu retten. Viel häufiger als in einem 
Wasser drohen wir jedoch in anderen Fluten zu 
ertrinken – in Ängsten und Sorgen, in Arbeit und  
oberflächlichen Ablenkungen. Wie schön wäre  
es, auch dann einen Rettungsring zur Hand zu 
haben. Haben wir doch: Den Glauben an Jesus  
Christus, den sein Vater in die Welt gesandt hat,  
uns zu retten. Die anstehenden Wochen, in 
denen wir vielleicht ein wenig zu Ruhe kommen,  
sind eine gute Gelegenheit, uns an diesen 

«Die Apostel versammelten sich wieder bei Jesus 
und berichteten ihm alles, was sie getan und 
gelehrt hatten. Da sagte er zu ihnen: Kommt mit an 
einen einsamen Ort, wo wir allein sind, und ruht ein 
wenig aus. Denn sie fanden nicht einmal Zeit zum 
Essen, so zahlreich waren die Leute, die kamen und 
gingen.» (aus Mk 6,30-34)

Samstagabend
16.00  bis 17.00 Beichtgelegenheit  

auf der INSEL WERD
18.00  Eucharistiefeier in MAMMERN
 Jahrzeiten für Klara Huwiler-Engel,  
 Susi Stäheli-Weber, Walter und  
 Trudi Sigwart-Bamert

Sonntag
09.00  Eucharistiefeier in KLINGENZELL
10.30  Eucharistiefeier in STEIN AM RHEIN
  Gedächtnis für Pirmin Biedermann
14.30  Rosenkranzandacht in KLINGENZELL
19.00  Rosenkranz in ESCHENZ

GOTTESDIENSTE AN WERKTAGEN
Montag
jeden 19.00 Rosenkranz in STEIN AM RHEIN
Dienstag
jeden 09.00 Rosenkranz in ESCHENZ
Mittwoch
jeden 08.00  Pilgergottesdienst zu Ehren  

 des hl. Otmar auf der INSEL WERD
jeden 19.00 Rosenkranz in KLINGENZELL
jeden 19.30 Eucharistie in KLINGENZELL
18.7. 10.00 Gottesdienst im Alters- und  

 Pflegeheim STEIN AM RHEIN
Donnerstag
jeden 19.00 Rosenkranz in STEIN AM RHEIN
19.7. 19.00 Eucharistie mit Anbetung  

 in MAMMERN
26.7. 19.30 Barmherzigkeitsabend INSEL WERD
Freitag
jeden 08.30 Rosenkranz in ESCHENZ
jeden 09.00 Eucharistie in ESCHENZ

Was Jesus den Menschen zu erzählen hat, ist 
für viele bittere Medizin. Aber sie ist heilsam 
und tut not.

Unsere Sonntagsspenden
Miray Madagaskar-Förderverein 
Mission der hl. Familie MSF
Seit 1950 waren die «Missionare der Heiligen 
Familie» aus Werthenstein in Madagaskar 
tätig und haben gemeinsam mit der lokalen 
Bevölkerung gelebt, gearbeitet, Schulen betrieben, 
Spitäler gebaut, Brunnen gebohrt und vieles mehr.
In dieser Tradition steht der 2011 neu gegründete 

ESCHENZ maria himmelfahrt
KLINGENZELL schmerzensmutter maria
MAMMERN st. Blasius
STEIN AM RHEIN herz Jesu
INSEL WERD st. otmar
www.seelsorgeverband-st-otmar.ch

14. Sonntag im Jahreskreis
7. & 8. Juli
Opfer für den Missionsverein der Schweizer Franziskaner
«Da sagte Jesus zu ihnen: Nirgends hat ein Prophet 
so wenig Ansehen wie in seiner Heimat, bei seinen 
Verwandten und in seiner Familie. Und er konnte 
dort kein Wunder tun; nur einigen Kranken legte er 
die Hände auf und heilte sie. Und er wunderte sich 
über ihren Unglauben.» (aus Mk 6,1b-6)

Samstagabend
16.00  bis 17.00 Beichtgelegenheit  

auf der INSEL WERD
18.00  Eucharistiefeier in STEIN AM RHEIN
Sonntag
09.00  Eucharistiefeier in KLINGENZELL
10.30  Eucharistiefeier in ESCHENZ
 Erste Jahrzeit für Anna Bantli-Altermatt
 Jahrzeiten für Ida Weber, Emilie Ullman- 
 Eisenring, Willibald Ullmann
14.30 Rosenkranzandacht in KLINGENZELL
19.00 Rosenkranz in ESCHENZ
15. Sonntag im Jahreskreis
14. & 15. Juli
Opfer für den Förderverein Mission der hl. Familie MSF
;Er rief die Zwölf zu sich und sandte sie aus, jeweils 
zwei zusammen. Er gab ihnen die Vollmacht, die 
unreinen Geister auszutreiben, und er gebot ihnen, 
ausser einem Wanderstab nichts auf den Weg 
mitzunehmen, kein Brot, keine Vorratstasche, kein 
Geld im Gürtel, kein zweites Hemd und an den  
Füssen nur Sandalen.» (aus Mk 6,7-13)

Samstagabend
16.00  bis 17.00 Beichtgelegenheit auf der 

INSEL WERD
18.00  Eucharistiefeier in STEIN AM RHEIN
Sonntag
09.00  Eucharistiefeier in MAMMERN
10.30  Eucharistiefeier in ESCHENZ
14.30  Rosenkranzandacht in KLINGENZELL
19.00  Rosenkranz in ESCHENZ
16. Sonntag im Jahreskreis
21. & 22. Juli
Opfer für Terre des Hommes – Kinderhilfe weltweit

Sekretariat Eschenz: Tamara Gubler, Myrta Schneider, T 052 741 49 24 
 info@seelsorgeverband-st-otmar.ch
Bürozeiten: Dienstag und Donnerstag 09.00 bis 11.00 Uhr
Telefon bedient auch dienstags 14.00 bis 16.00 Uhr
Seelsorgeverband St. Otmar
Gemeindeleitung vakant
Christoph Maria Hörtner OFM, Kaplan, T 052 741 26 62
Johannes Mathew, Priester, T 052 657 10 46, Sekretariat Diessenhofen

Bitte beachten Sie, dass dieses  
Forum für 3 Wochen gilt!

Gottesdienste

mitteilunGen
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(Fortsetzung nächste Seite)

Verstorbene
Maria Würms, 14. März
Anna Hug-Hotz, 21. März
Mina Mock-Neff, 24. März
Josef Neidhart, 27. April 
Unseren Verstorbenen wollen wir das gute
Andenken im Glauben an Gottes Leben bewahren.  
Den Angehörigen wünschen wir aus dem Glauben  
an die Auferstehung Hoffnung und Zuversicht.

Wann sind Ferien?
Ferien sind – wenn die Schul- oder Arbeitssachen  
verloren haben, weil sie in den Ferien nämlich 
nichts verloren haben!

«Rettungsring» zu erinnern. Die oft mit Schaum- 
stoff gefüllten Rettungsringe haben die Vorteile,  
einfach in der Handhabung, schnell einsatz- 
bereit und überall vorhanden zu sein. Und so 
ist es auch mit dem Glauben. Wenn ich drohe 
in der Flut an Sorgen oder Arbeit unterzugehen, 
dann spreche ich ein Gebet, lese ich in der Bibel  
oder besuche ich einen Gottesdienst. Ich  
erinnere mich an Gott, der meine Lasten mit mir 
trägt und mich nicht untergehen lässt. Noch 
besser: Ich erinnere mich regelmässig daran, 
dann bin ich in Übung, wenn mir Gefahr droht.

VORANZEIGE
Ökumenische Kinderbibelwoche
16.–19. Oktober, evangelische Kirche Burg
In der ökumenischen Kinderbibelwoche, die 
dieses Jahr bei der evangelischen Kirche Burg 
stattfindet, möchten wir mit den Kindern die 
Geschichte von Petrus hören. Wir lernen ihn von  
verschiedenen Seiten kennen: als felsenfest 
überzeugter Anführer, mutlosen Angsthasen, 
glühenden Verehrer und treulosen Freund, als 
sturen Dickkopf und Mensch mit Durchhalte-
vermögen… Kurzum: Petrus ist ein liebenswerter  
Mensch mit Ecken und Kanten, der es in sich 
hat. Er ist einer wie du und ich! Genauere Infos  
und Anmeldungen werden den Kindern nach 
den Ferien verteilt oder liegen in den Kirchen auf.

Regula Weber

Das Bild zeigt die Jünger als festen Block. Sie  
«kleben» förmlich aneinander und ihre Blicke 
verraten Zweifel und Unsicherheit. Aufbruchs-

bereitschaft sieht anders 
aus! Genau zu diesen  
spricht Jesus seine Aus-
sendungsworte: Sich auf 
ein Wagnis einzulassen, 
und das ganz «ohne Seil  
und doppelten Boden». Ist 
das vielleicht die Botschaft an uns heute: dass wir  
nicht bloss im vertrauten Kreis bleiben und uns 
mit unserer eigenen (Kirchen-)Not befassen sollen,  
sondern frisch, ja jugendlich-frech hinausgehen? 

Leben, Lieben und Sterben
im ersten Halbjahr 2018
Taufen
King Ryan, 6. Januar
Ullmann Lina, 16. Juni
In der Tauffeier bringen wir u.a. zum Ausdruck,  
dass jedes Menschenleben von Gott her einmalig  
und mit königlicher Würde ausgestattet ist. Dies  
soll uns ermutigen, jedes Leben entsprechend  
zu achten und zu ehren.

Trauungen
Tiziano Alfonso und Nina Külling am 17. März
Alexander Bächle und Hanna Willimann am 12. Mai 
Nur wenn jedes einzelne selbst stehen und gehen,  
selbst denken und werten, selbst entscheiden und  
verantworten, selbständig handeln kann, werden  
beide wachsen; nur wenn beide entwickeln was in  
ihnen angelegt ist, wird die Ehe zu einem Ort des  
Lebens. Möge Gott die Schritte dieser Paare 
begleiten.

Donnerstag, 19. Juli
09.00 Eucharistiefeier in St. Martin,  

BASADINGEN

Freitag, 20. Juli
10.00 Eucharistiefeier im Altersheim  

Vogelsang, DIESSENHOFEN

Samstag, 21. Juli
10.15 Andacht im St. Katharinental,  

DIESSENHOFEN
18.00 Eucharistiefeier im St. Michael, 
 PARADIES

Sonntag, 22. Juli
16. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die Organisation INTERTEAM
08.45 Eucharistiefeier in St. Martin, BASADINGEN

Jahrzeit für Alfred Breitler-Keller
10.30 Eucharistiefeier in Bruder Klaus,  

DIESSENHOFEN
Jahrzeit für Konrad Schneble-Rogg

SEELSORGEVERBAND 
BASADINGEN st. martin
DIESSENHOFEN Bruder Klaus
PARADIES st. michael

Samstag, 7. Juli
18.00 Eucharistiefeier im St. Michael, PARADIES

Sonntag, 8. Juli
14. Sonntag im Jahreskreis

Diöz. Kollekte – Unterstützung Seelsorge
08.45 Eucharistiefeier in St. Martin, BASADINGEN, 
 mit Erwachsenen-Firmung  

Kein Gottesdienst in Diessenhofen

Montag, 9. Juli
17.00 Rosenkranz in St. Martin, BASADINGEN

Dienstag, 10. Juli
08.15 Rosenkranz in Bruder Klaus,  

DIESSENHOFEN

Gottesdienste

diessenhoFen ·BasadinGen ·Paradies/sChlatt
Seelsorgeverband Diessenhofen – Schulstrasse 16, 8253 Diessenhofen
Seelsorge: Johannes Mathew, mitarbeitender Priester
T 052 657 10 46 oder 078 908 55 30, johannes.mathew@kath.ch

Sekretariat: Karin Rüttimann, kath.dh@bluewin.ch
Bürozeit: Dienstag bis Freitag, 9.00 bis 11.00 Uhr
T 052 657 10 46 (mit Anrufbeantworter)

www.seelsorgeverband-diessenhofen.ch
www.seelsorgeverband-basadingen.ch
www.seelsorgeverband-paradies.ch

09.00 Eucharistiefeier in Bruder Klaus,  
DIESSENHOFEN 

Donnerstag, 12. Juli
09.00 Eucharistiefeier in St. Martin,  

BASADINGEN

Samstag, 14. Juli
 Kein Gottesdienst in Paradies

Sonntag, 15. Juli
15. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte für Jungwacht/Blauring Schweiz
08.45 Eucharistiefeier in St. Martin, BASADINGEN
10.30 Eucharistiefeier in Bruder Klaus,  

DIESSENHOFEN

Montag, 16. Juli 
17.00 Rosenkranz in St. Martin, BASADINGEN

Dienstag, 17. Juli
08.15 Rosenkranz in Bruder Klaus, 
 DIESSENHOFEN
09.00 Eucharistiefeier in Bruder Klaus,  

DIESSENHOFEN 

Pächter gesucht
für das Restaurant Klingenzellerhof
Ausschreibung unter: www.klingenzellerhof.ch

AGENDA
Juli
14.–17.7. Jungwacht/Blauring-Sommerlager  

in Rueras
Fr. 27. 19.30 Monatsmesse Totenbruderschaft 
   in Schienen
August
So. 12. 10.30 Ökum. Gottesdienst zum Schulanfang 

in Eschenz
So. 19. 09.30 Patrozinium in Eschenz, Jubiläums- 

gottesdienst der Frauen- und  
Müttergemeinschaft
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Montag, 23. Juli
17.00 Rosenkranz in St. Martin, BASADINGEN

Dienstag, 24. Juli
08.15 Rosenkranz in Bruder Klaus,  

DIESSENHOFEN
09.00 Eucharistiefeier in Bruder Klaus,  

DIESSENHOFEN 

Donnerstag, 26. Juli
09.00 Eucharistiefeier in St. Martin,  

BASADINGEN

Samstag, 28. Juli
18.00 Eucharistiefeier im St. Michael, PARADIES

Sonntag, 29. Juli
17. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte für die Bethlehem Mission 
09.00 Eucharistiefeier in St. Peter und Paul, 

RAMSEN 
Keine Gottesdienste in Basadingen und 
Diessenhofen

Kollekten
7./8. Juli: Diözesanes Kirchenopfer für die 
Unterstützung der Seelsorge durch die  
Diözesankurie in Solothurn 
14./15. Juli: Die grösste katholische  
Kinder- und Jugendorganisation der Schweiz 
«Blauring/Jungwacht/Jubla» ersucht die Pfarreien  
um Unterstützung für ihre vielzähligen Aktivitäten  
und Lagern in der ganzen Schweiz. Die nächst- 
liegende Schar befindet sich in Eschenz.
21./22. Juli: «INTERTEAM – Fachleute im  
Entwicklungseinsatz». Nachhaltige Hilfe, die 
wirkt! Experten und erfahrene Berufsleute 
unterstützen Partnerorganisationen vor Ort 
professionell und kompetent und leisten 
wirkungsvolle Hilfe zur Selbsthilfe. 

Ferienzeit
Pfarrer Johannes besucht vom 23. Juli bis 
10. August seine Familie in Indien. Priester 
der Franziskanergemeinschaft übernehmen 
unsere Gottesdienste. Aufgrund Datenüber-
schneidungen fallen einzelne Gottesdienste aus.
Unsere Pfarrsekretärin ist während den  
Schulsommerferien auch nur reduziert im 
Büro, ortsabwesend vom 28. Juli bis 5. August. 
In der Woche 31, wenn das Pfarrbüro geschlossen  
ist, kann bei Notfällen die Franziskanergemein- 
schaft kontaktiert werden T 052 741 26 62.
Bitte sprechen Sie uns während der Ferienzeit 
auch auf den Telefonbeantworter oder schreiben  
Sie uns ein Mail ins Büro. Wir werden uns 
dann raschmöglichst bei Ihnen zurückmelden.

Pfarrbüro

8. Juli: Firmung von Erwachsenen
Am Sonntag, 8. Juli, darf Pfarrer Johannes  
vier Männern und Frauen aus Diessenhofen in 
Basadingen das Sakrament der Firmung spenden:  
Ferreira da Silva; Vitor Manuel; Pereira Lourenco;  
Patricia Alexandra; Carvalho Pereira Laranjeira;  
Hortensia Maria; Pereira Sonia Alexandra. Wir 
freuen uns, dass sie sich Zeit für die Vorbereitung  
genommen, sich vom Heiligen Geist haben leiten  
lassen. Wir wünschen ihnen Gottes Begleitung  
und Bereicherung auf ihren Lebenswegen.

Ministranten in  
unseren Pfarreien

Basadingen
Beim Gottesdienst vom 24. Juni konnten vier 
neue Minis aufgenommen und es mussten 
zwei Minis leider auch verabschiedet werden.
Ganz herzlich möchten wir uns bei Laura  
Capuano und Francois Furger für ihren Mini- 
strantendienst in den letzten 5 Jahren bedanken.
Wir wünschen ihnen alles Gute und viel Freude  
auf ihrem weiteren Lebensweg.
Ganz herzlich möchten wir unsere vier neuen 
Ministranten Julian Eberhard, Amelie Kutter, 
Jasmina Sätteli und Lourenco Carvalho 
willkommen heissen.
Wir freuen uns , dass sie bereit sind diesen 
Dienst zu übernehmen und wünschen ihnen 
viel Freude. Schön das ihr dabei seid!

Anita Ackermann

Diessenhofen
Am Samstag, 30. Juni, mussten auch in 
Diessenhofen Minis verabschiedet werden, 
doch konnte Pfarrer Johannes auch zwei Neue 
aufnehmen. Wir danken Evelyn Amato und 
Elena Cedron für ihre Dienste am Altar, für 
ihre Zuverlässigkeit und ihr Mitmachen.
Auch hier segnete Pfarrer Johannes die neuen 
Minis und übergab einen Tarzisius-Anhänger 
und eine Blume als Willkommensgeschenk: 
Daniel Jarocki und Martim Da Cruz Couto
Wir wünschen allen Ministranten viel Freude beim  
Dienst am Altar und danken für ihr Mitmachen.

Karin Rüttimann

Jubilare
Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag 
und wünschen Ihnen und Ihrer Familie Gottes  
Begleitung.
Jakob Jucker, zum 90. Geburtstag am 9. Juli
Elsa Butti, zum 85. Geburtstag am 22. Juli

Ökumenischer Mittagstisch 
Sie sind herzlich zum ökum. Mittagstisch einge- 
laden am Donnerstag, 26. Juli um 11.30 Uhr 
im Café-Restaurant Altstadt in Diessenhofen. 

Jubilare
Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag und 
wünschen Ihnen und Ihrer Familie Gottes 
Begleitung.
Gertrud Frank-Keller  
zum 80. Geburtstag am 16. Juli
Anneliese Zimmermann-Frank  
zum 85. Geburtstag am 26. Juli

Ökumenischer Mittagstisch 
Sie sind herzlich zum ökumenischen Mittagstisch 
geladen am Mittwoch, 18. Juli um 12.00 Uhr  
im Restaurant Bienengarten in Schlattingen. 
Bitte anmelden bis am Montagabend bei Vreni  
Köhli, T 052 657 37 38 oder T 079 624 48 72

Kirchgemeinde unterstützt die  
Heimatdiozöse von Pfarrer Johannes
Die Kirchgemeindeversammlung Basadingen-
Schlattingen-Willisdorf hielt Mitte Juni ihre 
jährliche Versammlung ab. Diese verlief  
unspektakulär, konnte doch erneut ein hoher 
Gewinn (über CHF 30‘000.--) bei einem sehr 
tiefen Steuerfuss (18%) zur Kenntnis genommen  
werden. Dieser resultierte aus Mehreinnahmen  
von CHF 16‘000.– bei den Steuern und Minder-
ausgaben bei der Seelsorge, da wir immer noch  
personell unterdotiert sind. Das bedeutet auch,  
dass Pfarrer Johannes weit mehr leistet, als 
dass es sein Pensum zulassen würde. Auch 
deshalb hat die Vorsteherschaft eine Spende 
von CHF 5‘000.– für Projekte in der Heimat- 
diozöse von Pfarrer Johannes, dem Erzbistum 
Tiruvalla, beantragt. Diese Spende wurde ein-
stimmig und ohne Diskussion gut geheissen.
In Indien ist ein Kind mit Behinderung gerade 
für die ärmeren Schichten oft eine massive 
Belastung. Die Betreuungs- und Behandlungs-
möglichkeiten sind weit weniger ausgebaut als  
bei uns und ein behindertes Kind wird leider oft  
auch als «Strafe» angesehen. Die Katholische 
Kirche vor Ort unter der Leitung von Erzischof 
Thomas setzt bewusst Zeichen dagegen, indem  
sie Einrichtungen für Kinder mit Autismus oder  
dem Down-Syndrom finanziert und betreibt. Dabei  
sind sie natürlich auf Spenden angewiesen. 
Mit unserem Beitrag lassen sich einige Dinge 
realisieren.

Für die Vorsteherschaft: Thomas Burkhardt

mitteilunGen
BasadinGen

mitteilunGen
diessenhoFen

mitteilunGen
seelsorGeVerBand

Kinder mit Autismus entdecken sich selbst zusammen mit ihren Müttern in einer Einrichtung  
des Erzbistums Tiruvalla.
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ramsen · BuCh und maria hilF WiesholZ
Seelsorge: Johannes Mathew, mitarbeitender Priester
T 052 657 10 46 oder 078 908 55 30, johannes.mathew@kath.ch

RAMSEN st. Peter und Paul
WIESHOLZ maria hilf
Wir gedenken der lieben Verstorbenen 
im Monat Juli (der letzten 10 Jahre)
Klara Schäffeler, Ludwig Schneider-Hasler, 
Adalbert Ruh-Sätteli, Emil Neidhart-Kness

Sonntag, 8. Juli,  
14. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Eucharistiefeier

JZ Margaretha Gnädinger-Kopp
JZ Maria Schmid
Kollekte: Missionsverein der Schweizer 
Franziskaner

Montag, 9. Juli
19.00 Rosenkranz

Mittwoch, 11. Juli
09.00 Eucharistiefeier

Messe für Nikolaus Speicher und 
Heinrich Metzger

Freitag, 13. Juli
09.30 Eucharistiefeier im Alters- und 
 Pflegeheim Bachwiesen

Samstag, 14. Juli
18.00 Eucharistiefeier in WIESHOLZ

Messe für Anna Würms

Sonntag, 15. Juli, 
15. Sonntag im Jahreskreis
 Kein Gottesdienst

Montag, 16. Juli
19.00 Rosenkranz

Mittwoch, 18. Juli
09.00 Eucharistiefeier

Messe für Wolfgang Mannheim und 
Familie Paul
JZ Ludwig Schneider

Donnerstag, 19. Juli
17.00 Stubete-Grillplausch im Pfarrgarten

Sonntag, 22. Juli, 
16. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Eucharistiefeier

Messe für Otto Ruh-Hofmann und 
JZ Julia Ruh-Egger
Kollekte: Justinuswerk Fribourg

Montag, 23. Juli
19.00 Rosenkranz

Mittwoch, 25. Juli
09.00 Eucharistiefeier

Messe für Frieda und Hermann Heller und 
Enkelin Isabel

Freitag, 27. Juli
19.30 Monatsmesse der Totenbruderschaft 
 in D-Schienen 

Patrozinium

Kirchenbesucher aus Nah und Fern begegneten  
sich am Patrozinium vom 1. Juli. Der festliche 
Gottesdienst beleuchtete das Leben und Wirken  
der beiden Patrone Petrus und Paulus und wurde  
umrahmt mit Liedern vom Männerchor Ramsen- 
Buch. Der anschliessende Apéro wurde bei 
sommerlichen Temperaturen im Pfarrhof  
genossen.

Ministranten-Ausflug

Am Mittwochnachmittag, 20. Juni, unternahm 
Michael Truniger zusammen mit den Mini-
stranten einen Ausflug zur Kerzenfabrik Hongler  
AG in Altstätten. Bei einer interessanten  
Führung konnten sich die Jugendlichen ein 
Bild machen von der Vielfalt der Kerzenher-
stellung. Nachher bewiesen sie selber ihre  

Sekretariat Ramsen: Myrta Schneider, Pfarrhofweg 241, 8262 Ramsen
T 052 740 11 18, kath.ramsen@bluewin.ch
Bürozeiten: Montag-, Mittwoch- und Freitagmorgen 08.30 bis 11.00 Uhr
www.kathschaffhausen.ch/Pfarreien

Gottesdienste mitteilunGen
Kreativität bei der Verzierung einer eigenen 
Kerze, die als Souvenir mit nach Hause 
genommen werden konnte. Eine kleine  
Verpflegung rundete das Programm ab. Vielen 
Dank an Michael Truniger für die Organisation 
des tollen Nachmittags!

Kollekten
8.7.: «Der Missionsverein der Schweizer 
Franziskaner ist für die Würde des Menschen 
weltweit im Einsatz. Dem Vorbild des Franz 
von Assisi folgend, gilt unsere grösste  
Aufmerksamkeit den Ärmsten auf dieser Welt. 
Wir setzen uns ein für Menschenrechte,  
Bildung und den Erhalt der Schöpfung. Hilfe 
zur Selbsthilfe ist das höchste Anliegen  
unserer Arbeit. Wir fühlen uns dem Menschen 
verpflichtet und setzen alles uns Mögliche in 
Bewegung damit Menschen in Würde ihr Leben  
frei und selbstständig gestalten können – egal,  
welcher Nation, Religion oder Bevölkerungs-
gruppe hilfesuchende und notleidende  
Mitmenschen angehören.»
22.7.: Das Justinus-Werk mit seinen drei 
Justinus-Vereinen Freiburg, Zürich und Genf 
pflegt und fördert den interkulturellen und  
interreligiösen Dialog. Als Institution der  
katholischen Kirche Schweiz unterstützt es 
Studierende aus Entwicklungsländern, die bereit  
sind, nach ihrer Ausbildung in Entwicklungs-
ländern zu arbeiten. Das Justinus-Werk weckt 
und fördert das Verständnis der Weltkirche 
als solidarische Glaubensgemeinschaft. In 
diesem Geist sollen Studierende befähigt  
werden, die drängenden Probleme ihrer  
Herkunftsländer zu lösen.

Grabfeldräumung
Die Pietätsfrist von 25 Jahren der Reihengräber  
(Bestattungsjahre 1988–1992) nordwestlich 
der Kirche, ist abgelaufen. Diese zwei Grabreihen  
werden aufgehoben und mit Rasen angesät. 
Die betreffenden Familienangehörigen können 
die Grabsteine inkl. Sockel, Weihwassergeschirr  
und Bepflanzung in der Zeit vom 3. bis 14.  
September 2018 selber abräumen oder 
beim Gärtner B. Kollöffel in Auftrag geben. 
Die betroffenen Angehörigen werden von der 
Kirchgemeinde per Brief noch über Details 
informiert.

Stubete-Sommerprogramm
Im Monat Juli findet anstelle der Stubete 
ein abendlicher Grill-Plausch statt:
Donnerstag, 19. Juli, ab 17.00 Uhr,  
im Pfarrgarten
Herr Stefan Neidhart und Familie Achermann  
werden uns Gastrecht im schönen Pfarrgarten  
geben und feine Würste grillieren (bei 
schlechtem Wetter in der Pfarrscheune).
Sie brauchen nichts mitzunehmen, Verpflegung  
und Getränke werden zur Verfügung gestellt.
Irene Neidhart und Helferinnen freuen sich auf 
viele Besucher. Alle sind herzlich eingeladen!

VORANZEIGE

KIRCHGEMEINDE-AUSFLUG:
Mittwoch, 19. September

Grabsegnung: Im Anschluss an den  
Gottesdenst vom 12. August (10.30 Uhr) 
werden diese Gräber noch gesegnet. 
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JuGendseite sChaFFhausen

Jugendarbeit der Katholischen
landeskirche schaffhausen

Marco Martina, Religionspädagoge
Büro: Pfarrei St. Peter, St. Peterstrasse 11
8200 Schaffhausen, T 052 620 43 92
marco.martina@pfarreien-schaffhausen.ch 

Lisi Spörndli, Jugendarbeit und Katechese
Rössligasse 11, 8224 Löhningen
T 052 685 23 06, lisi.spoerndli@sh.kath.ch

In einer kleinen Stadt wurde ein Wettlauf der 
Frösche veranstaltet. Das Ziel der Teilnehmer 
war es, auf den höchsten Punkt des Kirchturms  
zu gelangen. Es versammelten sich viele Frösche,  
um zuzusehen und ihre Artgenossen anzufeuern.

Der Wettlauf begann. In Wirklichkeit glaubte 
jedoch keiner von den Zuschauern daran, dass  
auch nur ein Frosch auf die Spitze des Turmes  
gelangen könnte. Alles was man unter den  
Zuschauern hörte, waren Sätze wie: «Die Armen!  
Sie werden es nie schaffen!»

Und tatsächlich: die Frösche begannen einer 
nach dem anderen aufzugeben. Erschöpft 
glaubten Sie nicht an den Erfolg. Immer mehr 
Frösche gaben sich geschlagen. Schlussendlich  
hatten alle Frösche ihr Vorhaben abgebrochen,  
ausser einem Dickschädel, der scheinbar nicht  
aufgab. Er kletterte weiterhin Zug um Zug zur 
Spitze des Turmes. Die Zuschauer fuhren fort  
zu sagen: «Der Spinner! Der wird es nie schaffen!»

Doch jener Frosch hatte alleine und unter grosser  
Anstrengung schliesslich die Spitze des Turmes  

der Wettlauf der Frösche
erreicht. Ungläubig wollten die anderen von ihm  
wissen, wie er das geschafft hatte. Einer der 
Frösche näherte sich ihm, um zu fragen, was 
sein Geheimnis war, den Wettlauf zu gewinnen.
Da merkten sie, dass er taub war!

Lass Dir nicht von anderen einreden, du 
könntest deinen Traum nicht erreichen. Du 
bist der Schöpfer deiner Gedanken! Stell 
dich einfach taub, wenn dir wieder einmal 
jemand eine Idee ausreden will. Und mach 
dich daran, diese zu verwirklichen.
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deKanat sChaFFhausen

sPitäler sChaFFhausen
Kath. Spitalpfarramt: Geissbergstrasse 81, 8208 Schaffhausen
Seelsorge Kantonsspital Akutmedizin und Geriatrie: 
Ingo Bäcker, T 052 634 89 38, ingo.baecker@spitaeler-sh.ch

Psychiatrie Zentrum Breitenau: Josif Trajkov, T 052 634 72 47
josif.trajkov@spitaeler-sh.ch

50 Jahre landeskirche schaffhausen
eindrücke von der Jubiläumsfeier 
«Für mich ist dieser Zwang zur Ökumene ein  
Fingerzeig Gottes, dass er sich für Konfessi-
onen im Grunde nicht interessiert. Wir werden  
gezwungen, uns als Christen zu verstehen –  
und dieses Zeugnis macht vor keiner Konfes-
sionsgrenze halt – im Guten wie im Schlech-
ten nicht.»

Die Pfarrer Johannes Mathew (l.), Urs Elsener und Hans Zünd feierten mit den 
Festgästen zu Beginn einen Gottesdienst.
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Nach der Sitzung trafen sich die Synodalen zu einem Apéro riche.

«Schauen Sie sich diese Kirchenfenster an. 
Woher kommt eigentlich das Licht, das sie 
erleuchtet? Es kommt von aussen. Und das 
ist sehr bedeutsam. Wir reden so oft von 
Ausstrahlung, dass wir leicht vergessen, dass 
es keine Ausstrahlung ohne Inspiration gibt. 
Dass es also nicht nur darum geht, der Welt 

unser Licht zu bringen, sondern genauso sehr 
darum, das Licht der Welt zu uns herein zu 
lassen. Wenn wir wirklich daran glauben, dass 
unser Gott der Schöpfer ist, dann müssen  
wir keine Angst davor haben, dass da etwas 
Falsches zu leuchten beginnt.»
Zitate aus dem Festvortrag von Thomas Binotto

KANTONSSPITAL
Sonntag, 8. Juli
10.00 Ref. Gottesdienst mit Andreas Egli
Sonntag, 15. Juli
10.00 Kath. Gottesdienst mit Ingo Baecker
Sonntag, 22. Juli
10.00 Ref. Gottesdienst mit Andreas Egli
Sonntag, 29. Juli 
10.00 Kath. Gottesdienst mit Ingo Baecker

PSYCHIATRIEZENTRUM BREITENAU
Samstag, 7. Juli
10.00 Ref. Gottesdienst
Samstag, 14. Juni
10.00 Eucharistiefeier mit Hans Zünd
Samstag, 21. Juli
10.00 Ref. Gottesdienst
Samstag, 28. Juli
10.00 Kath. Gottesdienst mit Josif Trajkov

Der Seiltänzer
In einer Geschichte wird erzählt, wie hoch 
über dem Marktplatz einer kleinen Stadt ein 
Seiltänzer sein Seil gespannt hatte und dort 
oben unter den staunenden Blicken vieler 
Zuschauer seine gefährlichen Kunststücke 
machte. 

Gegen Ende der Vorstellung holte er einen 
Schubkarren hervor und fragte die Anwesenden:  
«Trauen Sie mir zu, dass ich die Karre über 
das Seil schiebe?» «Aber gewiss», antwortete 
die Menschenmenge. 
„Wer hat so viel Vertrauen zu mir, sich von 
mir über das Seil fahren zu lassen?» fragte 
der Schausteller weiter.
Da wurden die Mienen der Zuschauer ängstlich.  
Nein, dazu hatten sie keinen Mut! 
Plötzlich meldete sich ein Junge. «Ich setze 
mich in den Karren», rief er, kletterte hinauf, 
und unter dem gespannten Schweigen der 
Menge schob der Mann das Kind über das 
Seil. Als er am anderen Ende ankam, klatschten  
alle begeistert Beifall. Einer aber fragte den 
Jungen: «Sag mal, hattest du keine Angst da 
oben?» «Oh nein», lachte der Junge, «der mich 
über das Seil schob, ist ja mein Vater!»

Liebe Leserinnen und Leser 
Der Seiltänzer hätte auch jeden Anderen über 
das Seil gebracht! Jeden, der mutig genug 
gewesen wäre und sich getraut hätte. Aber – 
und das ist der entscheidende Punkt an der 
Geschichte: Nur dieser eine Junge wagt es 
und vertraut sich ihm an. Denn er ist der Sohn 
und er kennt seinen Vater.

Kenne ich Gott als meinen Vater? Traue ich 
Gott zu, dass er mich sicher über alle Abgründe  
des Lebens ans Ziel führt? 
Ich will das Wagnis des Glaubens riskieren 
und möchte Ihm mein Leben anvertrauen. 
Und ich bin gewiss, dass Gott mich sicher 
über das Seil dieses Lebens führen wird. Er 
ist der Herr über die Tiefe unter mir, über alle 
Schrecken – und selbst noch über den Tod. 
Es kann mir nichts geschehen. 

Josif Trajkov, Klinikseelsorger
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8 luglio –  
XIVª Domenica del tempo ordinario
09.15 Santa Messa a S. Maria, Schaffhausen
11.00 Santa Messa a S. Croce, Neuhausen 

15 luglio – 
XVª Domenica del tempo ordinario
10.00 Unica Santa Messa a S. Maria,  

Schaffhausen

22 luglio –  
XVIª Domenica del tempo ordinario
10.00 Unica Santa Messa a S. Maria,  

Schaffhausen.
 Dopo la Santa Messa ci sarà la  

benedizione dei veicoli meccanici  
in ricordo di San Cristoforo.

Calendario liturGiCo
Gruppo giovani famiglie
Persona di riferimento: Daria Serra Rambone, 
dariarambone@hotmail.com

Amici del tempo libero
Ogni primo giovedì del mese. Prossimo incontro  
27 settembre, visita della città di Stein am Rhein  
(guida Jolanda Früh).
Animatrice: Marilena Turco.

Ammalati
Il missionario e le due collaboratrici visitano 
gli ammalati con regolarità. Se desiderate 
usufruire di questo servizio, segnalate le vostre  
esigenze. Animatrici: Rosanna Mastroianni 
e Tiziana Barbato.

Catechesi
Riprendiamo venerdì, 14 settembre ore 19.30 
nella sala della Missione a Neuhausen.

Prove di canto 
Ogni martedì, ore 14.30 nella sala della  
Missione a Neuhausen.

Coro
Un quarto d’ora prima della S. Messa delle 
11.00 a Neuhausen.

Battesimo
Sofia Cofone, battezzata il 10 giugno 2018  
a S. Croce, Neuhausen.
Genitori: Pietro Cofone e Denise Ramona Suteu
Padrini: Francesco Arena e Paula Teodora Pitigoiu

Offerte
Caffetteria di Santa Maria per  
Missione in Perù   Fr. 140.–
Donne ginnastica per
«amiciterzomondo» don Danilo  Fr. 266.–

Rheinfallstrasse 2, 8212 Neuhausen am Rheinfall (SH)
T 052 625 34 34, in casi urgenti chiamare il n. 079 137 89 26
F 052 625 98 43, e-mail: schaffhausen@missioni.ch
www.lemissioni.net

Missionario: don Jan Zubrowski
Segretaria: Sonja Mazzeo
L’ufficio è aperto: lunedì, martedì e giovedì dalle 08.30–11.30,
martedì pomeriggio dalle 14.00–17.30.

missione CattoliCa DI LINGUA ITALIANA
sChaFFhausen

Battesimi
I battesimi verranno amministrati dopo aver 
preso appuntamento con la segreteria e seguito 
un incontro di preparazione.

Cresima (dai 18 anni in poi)
Le persone interessate sono pregate  
di annunciarsi presso la segreteria. Il corso 
di preparazione si terrà in Missione alle ore 
15.30 il 7, 14, 21 (ore 17.00) e 28 ottobre.
Santa Cresima – 11 novembre, ore 10.00 
nella chiesa dei gesuiti a Solothurn.

Confessioni
Prima e dopo ogni celebrazione 
o su appuntamento.

Matrimoni
Annunciarsi almeno 6 mesi prima della 
celebrazione del matrimonio per un corso  
di preparazione.

RIPRENDIAMO DOPO LE VACANZE 
ESTIVE:

Gruppo dei piccolissimi (dai 2 ai 4 anni)
Animatrice: Valentina Venuto
Gruppo dei piccoli (dai 5 ai 9 anni)
Animatrice: Alessia Zuzolo
La domenica ore 10.00 – 12.00. Gli animatori 
lavorano con i bambini e poi partecipano con 
loro alla Santa Messa.

Gruppo giovani mamme – Lettura del 
Vangelo – ogni mercoledì ore 9.30 – 10.30.
Schaffhausen e Persona di riferimento: Daria 
Serra Rambone, dariarambone@hotmail.com

inFormaZioni

GruPPi

Comunità

ComuniCaZioni
Le nostre celebrazioni feriali del mercoledì 
sera a S. Maria, Schaffhausen sono sospese 
nei mesi di luglio ed agosto. Riprendiamo a 
partire dal mercoledì, 19 settembre.

Nelle seguenti domeniche estive celebreremo  
un’unica Santa Messa nella chiesa di S. Maria,  
Schaffhausen alle ore 10.00,  
29 luglio, 5 agosto.

Ogni Iª domenica del mese: dopo la Santa 
Messa delle 9.15 a Schaffhausen ci troviamo  
per prendere il caffè nella sala di St. Urs.

Gruppo San Giuseppe – ogni primo lunedì 
del mese, sala Missione Neuhausen.

Santa Messa bilingue – 1° settembre, 
ore 18.00 a Thayngen.

Pellegrinaggio mariano – 9 settembre ad 
Einsiedeln. (Coordinazione MCLI, Svizzera). 
Presieduta dal vescovo di Lugano, Mons. 
Valerio Lazzeri.

Consiglio pastorale – 10 settembre  
ore 19.30, sala Missione Neuhausen.

Convengno Zonale – 22 settembre a Zurigo, 
sul tema «riforma protestante in Svizzera».

Oratorio bambini e ragazzi (5–14 anni ev. 
2 gruppi) 15 – 19 ottobre, ore 10.00 – 14.00  
(pranzo compreso) presso la sala del casinò,  
Neuhausen. 

«la piccola fiammiferaia» – 9 dicembre, 
teatrino per la festa natalizia.

Pellegrinaggio zona St. Viktor – Lucerna 2.6.18




